
SALÜ

Soforthilfeangebot 
Care Leaver im  
Übergang
Ein Hilfeprojekt des Landkreises  
Hameln-Pyrmont und dem Jobcenter 
Hameln-Pyrmont in Zusammenarbeit 
mit der IMPULS gGmbH

Projekt- und Förderpartner Kontakt

Das Hilfeprojekt SALÜ ist eine Initiative des  
Landkreises Hameln-Pyrmont und dem  
Jobcenter Hameln-Pyrmont in Zusammenarbeit 
mit der Impuls gGmbH, Gemeinnützige  
Gesellschaft für Arbeit und Qualifizierung  
Landkreis Hameln-Pyrmont mbH.

Das Projekt SALÜ wird im Rahmen des ESF 
Plus-Programms JUST BEst durch das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend und durch die Europäische Union über 
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) 
gefördert.

Gefördert durch:

Projektkoordination:

Landkreis Hameln-Pyrmont
Dezernat Jugend
Koordination Jugendsozialarbeit
Frau N. Twele
Süntelstraße 9, 31785 Hameln
05151/ 903-3422
n.twele@hameln-pyrmont.de

Operatives Team:

Frau K. Siebert
Herr M. Welz
Herr A. Zieseniss

Kuckuck 14, 31789 Hameln

Telefonische Erreichbarkeit Operatives Team

Montag - Donnerstag 08:00 - 16:00 Uhr und
Freitag 08:00 - 13:15 Uhr unter den folgenden 
Nummern:

05151/ 9191680 (Projektbüro)
05151/ 982185 oder 05151/ 982138



SALÜ: Ein Hilfeprojekt Zielgruppe und Projektrahmen Das SALÜ Angebot

•  Ich lebe in einer Jugendwohngruppe und   
 muss bald ausziehen...

• Ich bin bei Pflegeeltern groß geworden,   
 wohne dort aber nicht mehr...

• Ich habe Schwierigkeiten mit Ämter- 
 angelegenheiten...

Der Weg in die Eigenständigkeit erweist sich als 
große Herausforderung?

Dann ist SALÜ genau das Richtige!

Das Soforthilfeangebot Care Leaver im Übergang 
bietet Unterstützung bei der Überleitung von der 
stationären Jugendhilfe in die Eigenständigkeit 
des erwachsenen Lebens. Durch aufsuchende 
Sozialarbeit und ganzheitliche Einzelfallhilfe  
werden Lösungsstrategien und Zukunftsperspek- 
tiven entwickelt.

Zielgruppe

SALÜ ist für Jugendliche und junge Erwachsene  
gedacht, die sich im Übergang aus einer Jugendhilfe-
einrichtung in die Eigenständigkeit befinden oder am 
Übergang aus den Hilfssystemen rausgefallen sind.

Der Projektrahmen

Die Teilnahme am Projekt ist kostenlos und erfolgt auf 
freiwilliger Basis. Das heißt, die InteressentInnen können 
selbst entscheiden welches Hilfsangebot sie annehmen 
möchten, welche Perspektiven sie für sich schaffen 
möchten und wie sie die Unterstützung für sich  
nutzen möchten. Sollte die aktuelle Wohnsituation eine 
Soforthilfe erfordern, besteht im Projekt die Möglichkeit 
Wohnraum zeitlich befristet in Anspruch zu nehmen.

Das Projekt SALÜ bietet ein ganzheitliches indivi-
duelles Unterstützungsangebot in allen Angele-
genheiten rund um:

• Finanzielle Belange (SGBII Jobcenter &  
 SGB VIII Jugendhilfe)

• Die aktuelle Wohnsituation und/ oder  
 der Verhinderung von Obdachlosigkeit

• Berufliche Orientierung und Ausbildung

• Beratung und Begleitung bei  
 behördlichen Prozessen

• Schaffung einer festen Tagesstruktur


